
BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES Nr. 131/2024 

vom 12. Juni 2024

zur Änderung von Anhang IX (Finanzdienstleistungen) des EWR-Abkommens [2024/2448] 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im Folgenden „EWR-Abkommen“), insbesondere auf 
Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die Delegierte Verordnung (EU) 2021/473 der Kommission Vom 18. Dezember 2020 zur Ergänzung der 
Verordnung (EU) 2019/1238 des Europäischen Parlaments und des Rates durch technische Regulierungsstandards 
zur Präzisierung der Anforderungen an die Informationsblätter, die für die Kostenobergrenze zu berücksichtigenden 
Kosten und Gebühren und die Risikominderungstechniken für das Paneuropäische Private Pensionsprodukt (PEPP) (1)
ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2) Die Delegierte Verordnung (EU) 2021/895 der Kommission vom 24. Februar 2021 zur Ergänzung der Verordnung 
(EU) 2019/1238 des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf Produktintervention (2) ist in das 
EWR-Abkommen aufzunehmen.

(3) Die Delegierte Verordnung (EU) 2021/896 der Kommission vom 24. Februar 2021 zur Ergänzung der Verordnung 
(EU) 2019/1238 des Europäischen Parlaments und des Rates über ein Paneuropäisches Privates Pensionsprodukt 
(PEPP) durch zusätzliche Angaben zur Sicherstellung konvergenter aufsichtlicher Meldungen (3) ist in das EWR- 
Abkommen aufzunehmen.

(4) Die Durchführungsverordnung (EU) 2021/897 der Kommission vom 4. März 2021 zur Festlegung technischer 
Durchführungsstandards für die Anwendung der Verordnung (EU) 2019/1238 des Europäischen Parlaments und 
des Rates im Hinblick auf das Format aufsichtlicher Meldungen an die zuständigen Behörden sowie die 
Zusammenarbeit und den Informationsaustausch zwischen den zuständigen Behörden und zwischen den 
zuständigen Behörden und der Europäischen Aufsichtsbehörde für das Versicherungswesen und die betriebliche 
Altersversorgung (4) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(5) Anhang IX des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

In Anhang IX des EWR-Abkommens wird nach Nummer 31da (Verordnung (EU) 2019/1238 des Europäischen Parlaments 
und des Rates) Folgendes eingefügt:

„31daa. 32021 R 0473: Delegierte Verordnung (EU) 2021/473 der Kommission Vom 18. Dezember 2020 zur Ergänzung 
der Verordnung (EU) 2019/1238 des Europäischen Parlaments und des Rates durch technische Regulierungss
tandards zur Präzisierung der Anforderungen an die Informationsblätter, die für die Kostenobergrenze zu 
berücksichtigenden Kosten und Gebühren und die Risikominderungstechniken für das Paneuropäische Private 
Pensionsprodukt (PEPP) (ABl. L 99 vom 22.3.2021, S. 1)

Die Delegierte Verordnung gilt für die Zwecke dieses Abkommens mit folgender Anpassung:

Was Liechtenstein angeht, wird für die Berechnungen gemäß Anhang III Nummer 26 der Harmonisierte 
Verbraucherpreisindex der Schweiz (HVPI) verwendet.
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(1) ABl. L 99 vom 22.3.2021, S. 1.
(2) ABl. L 197 vom 4.6.2021, S. 1.
(3) ABl. L 197 vom 4.6.2021, S. 5.
(4) ABl. L 197 vom 4.6.2021, S. 7.



31dab. 32021 R 0895: Delegierte Verordnung (EU) 2021/895 der Kommission vom 24. Februar 2021 zur Ergänzung der 
Verordnung (EU) 2019/1238 des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf Produktintervention 
(ABl. L 197 vom 4.6.2021, S. 1)

Die Delegierte Verordnung gilt für die Zwecke dieses Abkommens mit folgender Anpassung:

In den Artikeln 1 bis 7 wird nach dem Wort ‚EIOPA‘ die jeweils grammatisch korrekte Form der Wörter ‚oder 
gegebenenfalls die EFTA-Überwachungsbehörde‘ eingefügt.

31dac. 32021 R 0896: Delegierte Verordnung (EU) 2021/896 der Kommission vom 24. Februar 2021 zur Ergänzung der 
Verordnung (EU) 2019/1238 des Europäischen Parlaments und des Rates über ein Paneuropäisches Privates 
Pensionsprodukt (PEPP) durch zusätzliche Angaben zur Sicherstellung konvergenter aufsichtlicher Meldungen 
(ABl. L 197 vom 4.6.2021, S. 5)

31dad. 32021 R 0897: Durchführungsverordnung (EU) 2021/897 der Kommission vom 4. März 2021 zur Festlegung 
technischer Durchführungsstandards für die Anwendung der Verordnung (EU) 2019/1238 des Europäischen 
Parlaments und des Rates im Hinblick auf das Format aufsichtlicher Meldungen an die zuständigen Behörden sowie 
die Zusammenarbeit und den Informationsaustausch zwischen den zuständigen Behörden und zwischen den 
zuständigen Behörden und der Europäischen Aufsichtsbehörde für das Versicherungswesen und die betriebliche 
Altersversorgung (ABl. L 197 vom 4.6.2021, S. 7)

Die Durchführungsverordnung gilt für die Zwecke dieses Abkommens mit folgender Anpassung:

In Artikel 7 und Artikel 13 Absatz 1 werden nach dem Wort ‚EIOPA‘ die Wörter „und die EFTA- 
Überwachungsbehörde‘ eingefügt.“

Artikel 2

Der Wortlaut der Delegierten Verordnungen (EU) 2021/473, (EU) 2021/895 und (EU) 2021/896 sowie der Durchführungs
verordnung (EU) 2021/897 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblatts der 
Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 13. Juni 2024 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-Abkommens 
vorliegen (*), oder am Tag des Inkrafttretens des Beschlusses des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 71/2024 vom 
15. März 2024 (5), je nachdem, welcher Zeitpunkt der spätere ist.

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblatts der Europäischen Union veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 12. Juni 2024.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Präsident

Nicolas VON LINGEN

DE ABl. L vom 3.10.2024 

2/2 ELI: http://data.europa.eu/eli/dec/2024/2448/oj

(*) Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
(5) ABl. L, 2024/1626, 4.7.2024, ELI: http://data.europa.eu/eli/dec/2024/1626/oj.
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